
Gemeinsam mit Expertinnen und Experten aus 
Wissenschaft und Praxis möchten wir herausar-
beiten, welche Anforderungen die Alterung un-
serer Gesellschaft für die Stadt- und Verkehrs-
planung mit sich bringt. Unter dem Motto „Eine 
Stadt für alle Lebensalter“ werden verschiedene 
Facetten des städtischen Lebens aus dem Blick-
winkel der älteren Generation thematisiert. 

Im Zentrum steht eine präventive Umweltge-
staltung, die die besonderen Bedürfnisse älterer 
Menschen berücksichtigt. Dazu zählt, ihre Mobi-
lität und sichere Verkehrsteilnahme zu gewähr-
leisten, körperliche und soziale Aktivitäten zu 
ermöglichen sowie Engagement und die Begeg-
nung der Generationen zu fördern. Die Betei-
ligung der Bewohnerinnen und Bewohner, zum 
Beispiel über die kommunalen Seniorenbeiräte, 
ist dabei ein wichtiger Bestandteil partizipativer 
Stadtgestaltung.

Im Rahmen der Tagung werden auch 
erste Ergebnisse der aktuellen BAGSO-
Umfrage „Alternsfreundliche Stadt“ 
vorgestellt. 

Es fi ndet zudem die Preisverlei-
hung des IN FORM-Bundeswett-
bewerbs 2011 „Fit im Alter: 
Eigenverantwortung fördern, 
Angebote schaffen“ statt.

BAGSO-Fachtagung 
 „Eine Stadt 
für alle Lebensalter“

Anmeldungen

bitte bis zum 10. Oktober 2011 an:

Bundesarbeitsgemeinschaft der
Senioren-Organisationen e.V. 
(BAGSO) 
Bonngasse 10  •  53111 Bonn
Tel.:  02 28 / 24 99 93 0
Fax:  02 28 / 24 99 93 20
E-Mail:  kaiser@bagso.de
Internet:  www.bagso.de

Veranstaltungsort 

KörberForum
Kehrwieder 12  •  20457 Hamburg

Wegbeschreibung

Sie erreichen das KörberForum mit der U3, Station 
Baumwall (Fußweg ca. 3 Minuten). Kostenpfl ichtige 
Parkplätze fi nden Sie in der Straße Kehrwieder 
hinter der Schranke. Informationen zum rollstuhl-
gerechten Zugang unter 0 40 / 80 81 92 - 0.

BAGSO-Fachtagung 
 „Eine Stadt für alle Lebensalter“
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20. 10. 2011 von 11:00 bis 17:30 Uhr
im KörberForum Hamburg

Die Teilnahme an der Fachtagung ist kostenfrei, 
eine Anmeldung ist erforderlich.

Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt. Eine 
Anmeldebestätigung wird nicht versandt. Sollte 

die maximale Teilnehmerzahl bereits erreicht sein, 
informieren wir Sie kurzfristig. 

Die Teilnahme an der Fachtagung ist kostenfrei, 

Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt. Eine 
!

Kehrwieder



  Diskussion mit Referent/innen und 

  Andrea Ferger-Heiter, Demografie- 
Beauftragte der GALERIA Kaufhof GmbH

  Irmtraud Kampe,  
Seniorenbeirat der Stadt Waren (Müritz)

  Moderation:  
Dr. Peter Neumann, Neumann-Consult

13:15 Uhr Mittagsimbiss

14:00 Uhr Mobilität

  Impulsreferate 

  Prof. Dr. Georg Rudinger,  
Zentrum für Alterskulturen, Universität 
Bonn: „Ältere Verkehrsteilnehmer –  
Gefährdet oder gefährlich?“

  Sabine Stiebale,  
Geraer Verkehrsbetrieb GmbH:  
„Fahren kann jeder: Barriereabbau, der  
allen nutzt – vom Stadtbahnprogramm  
bis zu sprechenden Straßenbahnen“

  Diskussion mit Referent/innen und 

  Hardy Holte,  
Bundesanstalt für Straßenwesen

  Klemens Kruse,  
Bundeskompetenzzentrum Barrierefreiheit

  Moderation:  
Barbro Rönsch-Hasselhorn,  
Forschungsstelle der Eugen-Otto-Butz-
Stiftung

15:30 Uhr Kaffeepause

16:00 Uhr Preisverleihung „Im Alter IN FORM“  
Bundeswettbewerb 2011

16:30 Uhr Die alternsfreundliche Stadt – 
eine Stadt für alle Lebensalter 
– Abschlussdiskussion

  Ute Blessing-Kapelke,  
Deutscher Olympischer SportBund

  Martin Polenz, 
Fachstelle „Zukunft Alter“,  
Stadt Arnsberg

  Guido Sempell,  
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, 
Hamburg

  Inge Lüders,  
Landesseniorenbeirat Hamburg

  Moderation: Prof. Dr. Dr. h.c. Ursula Lehr

17:30 Uhr Schlusswort  
Prof. Dr. Dr. h.c. Ursula Lehr

 10:00 Uhr Anmeldung und Stehkaffee

11:00 Uhr  Begrüßung 
Prof. Dr. Dr. h.c. Ursula Lehr,  
Vorsitzende der BAGSO

  Grußworte 
Karin Haist,  
Leiterin des Bereichs Gesellschaft,  
Körber-Stiftung

  Cornelia Prüfer-Storcks,  
Senatorin für Gesundheit und Verbraucher-
schutz, Senatsverwaltung Hamburg

  Bericht  
Dr. Claudia Kaiser, BAGSO-Referentin 
„Die BAGSO-Befragung 2011 ‚Alterns-
freundliche Stadt‘ – Erste Ergebnisse“

11:45 Uhr Die Gestaltung von 
Stadträumen

  Impulsreferate

  Dr. Heidrun Mollenkopf,  
BAGSO-Expertenrat: „Die Stadt, die Ge-
sellschaft und die alternde Bevölkerung – 
Chancen für die Stadtentwicklung“

  Dr. Dirk Boenke, STUVA: 
„Stadt- und Straßenraum- 
gestaltung für alle Lebensalter –  
Wie planen wir heute unser  
Morgen richtig?“ 

Fachtagung „Eine Stadt für alle Lebensalter“
am Donnerstag, den 20. Oktober 2011, 11:00 Uhr bis 17:30 Uhr, KörberForum Hamburg

ab




